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J& Hus liebt. j&
îjaben Sie eine feböne 2Xusftdjt in 3t?rcr IDob/nung

Wie man's nimmt.

Saure <3urhcnzett.
Sa fib, ich in ber fjunbstagsfdjunUe
Sïïït gau3 jerfdjmettertem ©efühte,
Senn für ben toerten STebetfpatter

©udj' id) umfonft nad) einem Sßfaltet
Ser intereffant, geroanbt, fdjarmant,
^Mitant nnb fonft nod) allerljanb,
Slïir fprubelnb aus ber gfeber fliegt
Hnb auf bie Politik, loefcbicgt.

SBotjer foll id) bas 3eu9 auffrifa)en?
©'ift alles in ber ©ommerfrifdjen
Itnb roer's nidjt ift, ift fonft marobe,
Itnb gibt nidjt ©toff 311 einer Obe.

Ser ÇfJonttfej in Stoma fdjroeigt
Unb tft jum fludjen nicht geneigt,
Sem SBillem bat in biefen Sagen
Sie £)tt;' bas plappern aud) nerfdjlagen,
Sogar ber Shebbrj ift jetjt faul
Itnb hält fein Ijodjuerehrtes Sltaul.
gallières mag nicht nach §öberm ftreben
llnb fprißt jetjt lieber feine Heben.

Ser Slirhi reift! Ob mit 23ergnügen,

Sîermag id) nidjt btnju ju lügen.
©manuele jteht fidj j'rüdt
llnb fcbmunjelt im gamilienglüdt,
Sietneil Sttfonfo gar nidjt bumm
Setjt krakelt im ©ebirg herum.
©0 hüllt bie faure ©urbenjeit
Sunt alles in SJergeffenbeit.

Sodj nur ©ebulb! SBas aufgefdjoben,
Sas ift nod) lang nidjt aufgehoben!
SBenn bie fnbjtoeUen bäum oerrauchen,
SBitb mieber allerlei auftauchen
SBos Slnlajj gibt ben Sropf ju leeren,

§umor unb STörgelfudjt 3U nähren,
Senn felbft in einem fjerrfdjertjaus
©tirbt ja bie Summbett niemals aus,
llnb brum bitt' idj im letjten ©aij:
§err ©palter, referuiert mir 5Blat$!"

Fink.

Die 2tusftd)t, bafj fte .gefteigert roirb.

Böser Sommer.
03s fyat uns öer Sommer
unerrnartet berührt,
unfre ^cüfyttngsträume

jum tEeufel entführt.

IDir lagen im (Brünen
unö Ratten uns lieb,
bis uns öas £uöer
Die £tebe nertrteb.

Lieber Nebelfpaltcr
<£tn öeutfcijer ^Eourift fäfjrt mit öer Bar/rt am Itnfett Ufer öes

3üricr)fee5. Dar gug t/dlt bei einer Station. Der Konbufteur rennt
öem §ug entlang unb ruft : 2Iu, llu, 2Iu

tDas mag bem Schaffner nur paffiert fein " fragt ber Cou=

rtft feinen Coupénacfjbar. 2Iu!!

Die (Slut fetner Sonne

machte müb uns unb roarm ;

nun jammern mir fcfjtrntjenb
bafj (Sott erbarm.

2Ptr ft^en jufyaufe
mit mürrtfdr/em Xïïaul
unb ftnb uns ju lieben

fogar noch, ju faul. 3. fetter.

Luzerneiüscbes.
(Lucus a non lucendo.)

Ser ^rügelpfarrer ©afjmantt
3n SBtllisau (fo las man
güblt nidjt bloß geifüge Sriebe

3um fd)toeren £)irtenamt:
23euor er 3emanb nerbammt
©etjt er erft kräftige fjiebe!
SBir baben's Ijerrltd) roeit

3n ber fiuttur gebradjt
Siemeil gemöbnlidje fitrebenftrafen
Sie ©laubigen ruhig laffen fcblafen
SBirb in ber neuften 3eit
3n prügeln aud) gemacht.

Sod) bas muß id) fdjon fagen:
®in richtig ©djaf boeb mar's
Saf3 es nidjt Durfte magen
Sem SBucfcel biefes 5ßfarr's

3u fdjlagen kräftig 93eule unb

©djramm'
Ad majorem dei gloriam H.

Caft tn tTmforrn.
Ich bin der Staatenprälident,
6ar ein gewaltger ïïlann.
Ich habe Cretten auf dem ßut
ünd einen Klunker dran

Seht nur, was irdilcb ilt an mir,
Itt lo wie to enorm.
Des 6eiftes wegen gibt man mir
Rur eine Uniform.

Die Uniform erklär icb euch.

Sie ilt famos. Indeed
Symbolik liegt in jedem Ceil,
Zudem ift fie lolid.

Der Ctcbakko ilt ein hohes Ding,
Gin Hunftwerk ohnegleichen.

Bedeutung: Prätidentenfitz
Enorm febwer zu erreichen!

Der Rock, der ilt voll Gdelttein,
üiefdunkeln und auch heitern.
Bedeutung: lüenn er itt zu klein,
Dann kann man ihn erweitern.

Die Roten blau, mit roter Fiat,

Bequem zum Sitz auf Roten

Bedeutung: Wer to Roten hat,
Der braucht auch Unterboten.

Das Szepter: goldnes Zuckerrohr,
Das Sinnbild des Betitzes.
Bedeutung : s'kommt mir oft to vor,
Als tchmelze in der Ritz' es.

Der Chron lädt ein mit goldnem
Arm,

Den fchwerbedrückten Wandrer.
Bedeutung: Ift das Ding mal warm,
Kommt und titzt drauf ein andrer!

6. Menden.

M Hvîatîh. &
Unlängtt gewann icb einen Preis
Von 200000 Franken,
Weil icb mit meinem Aeroplan
Ueberflog einen Zentner Anken

Icb wurd' natürlich, wie's fo gebt,
Enorm deswegen beneidet.
Und trotzdem itt mir die Fliegerei
Bereits feit 8 Cagen verleidet.

Sie werden mich fragen mit Vehemenz,
lüas mir die Luft to vergiftet?
Ich war allein bei der Konkurrenz!
Und der Preis war von mir geftiftet!

e. 5., Capt. der 6renzflotte, I. Bat. 3.

lapanircbe erfîndung.
Hus Japan kommt 'ne frohe ÏÏIâbr:
Was einer dort erfund,
das ift enorm, das itt es febr
und ift's aus gutem Grund.

ein Automat, der 's Publikum

vorm Redner, der viel tebwätzt,
betchützt, indem vom Podium

er an die Luft ihn letzt.

Will künftig mal ein Redementcb

beginnen einen Schwatz,
tei's beim Diner, Souper, beim Lunch,

weift man ihm feinen Platz.

Und wird der Kerl zu (ehr banal,
dann funktionieret tebwapps!
was fo unendlich genial
erfunden bat der Japs.

So wird man wohl in kurzer Zeit
bei günftigem Verlauf
von Schwatzern aller Art befreit
und atmet wieder auf. tuau-u!

Täglich, abends 8 Uhr :

Das grosse hervorragende

Eröffnungs-Programm
Charles und Henry Rigoletto, die amerik. Universalzwillinge in

ihren sensationellen Produktionen. Mlle. Laugtry, Dolly Doli, The
ßristons, Walter Steiner, 7 Xentrix, Biograph.

ßilletvorverkauf bis V26 Uhr in den Zigarrenhandlungen Robert

Weber, Bellevueplatz und A. Dürr z. BTrülle", Bahnhofstrasse 69.

: Kasseneröffnung 7 Uhr. :
flännerkrank- 14

heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot, und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw, Genossenschaften Winterthur.

I

In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank und Anerkennungsschreiben
von Lungenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wirkung des Hellmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noch zweifelt, mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Antangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenen
Fällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10. beim Unterzeichneten; sowie die aus diesem Heilmittel
hergestellten Tabletten Natura gegen Husten und Katarrh
à Fr. 1. in den Apotheken und Drogerien, wo nicht
erhältlich direkt bei
Hans Hödel, a. Gerichtsschreiber, Sissach,

1

^ Aussiebt. ^
haben Sie eine schöne Aussicht in Ihrer Wohnung

Wie man's nimmt.

8aure Gu?ken2eit.
Da sitz ich in der Hundstagsschwüle
Mit ganz zerschmettertem Gefühle,
Denn für den werten Nebelspalter
Such' ich umsonst nach einem Psalter
Ter interessant, gewandt, scharmant,

Pikant und sonst noch allerhand,
Mir sprudelnd aus der Feder fliefzt
Und auf die Politik losschießt.

Woher soll ich das Zeug auffrischen?
S'ist alles in der Sommerfrischen!
Und wer's nicht ist, ist sonst marode,
And gibt nicht Stoff zu einer Ode.

Der Pontifex in Roma schweigt

And ist zum fluchen nicht geneigt,
Dem Willem hat in diesen Tagen
Die Hitz' das Plappern auch verschlagen,

Sogar der Theddn ist jetzt faul
Aitd hält sein hochverehrtes Maul.
Falberes mag nicht nach Höherm streben

And spritzt jetzt lieber seilte Reben.

Der Nicki reist! Ob mit Vergnügen,
Vermag ich nicht hinzu zu lügen.
Emanuele zieht sich z'rück
And schmunzelt im Familienglück,
Dieweil Alfonso gar nicht dumm
Jetzt kraxelt im Gebirg herum.
So hüllt die saure Gurkenzeit
Nun alles in Vergessenheit.

Doch nur Geduld! Was aufgeschoben,

Das ist noch lang nicht aufgehoben!
Wenn die Hitzwellen kaum verrauchen,
Wird wieder allerlei auftauchen
Mos Anlaß gibt den Kropf zu leeren,

Humor und Nörgelsucht zu nähren,
Denn selbst in einem Herrscherhaus
Stirbt ja die Dummheit niemals aus,
And drum bitt' ich im letzten Satz:
Herr Spalter, reserviert mir Platz!"

Die Aussicht, daß sie gesteigert wird.

Käser Gommer.
Es hat uns der Sommer
unerwartet berührt,
uns're LcühlinzsträllMZ
zum Teufel entführt.

Wir lagen im Grünen
und hatten uns lieb,
bis uns das Luder
Die Liebe vertrieb.

Liebe? s^ebelspâìter
<Lin deutscher Tourist fährt mit der Bahn am linken Ufer des

Zürichsees. Der Zug hält bei einer Station. Der Uzndukteur rennt
dem Zug entlang und ruft: Au, Au, Au!

Was mag dem Schaffner nur passiert sein?" frägt der Tourist

seinen Touvênachbar. Au!!

Die Glut seiner Sonne

machte müd uns und warm;
nun jammern wir schwitzend

daß Gott erbarm.

Wir sitzen zuhause
mit mürrischem Maul
und sind uns zu lieben

sogar noch zu faul. I- Feuer.

Luser'ner'isckes.
sbucus a non lucenäo.)

Der Prügelpfarrer Gaßmann
Zn Willisau (so las man!)
Fühlt nicht bloß geistige Triebe

Zum schweren Hirtenamt:
Bevor er Iemand verdammt
Setzt er erst kräftige Hiebe!
Wir Haben's herrlich weit

In der Kultur gebracht
Dieweil gewöhnliche Kirchenstrafen
Die Gläubigen ruhig lassen schlafen

Wird in der neusten Zeit
Zn Prügel« auch gemacht.

Doch das muß ich schon sagen:
Ein richtig Schaf doch war's
Daß es nicht durfte wagen
Dem Buckel dieses Pfarr's
Zu schlagen kräftig Beule und

Schramm'
^ä majorem äei gloriam ll.

î^âft in îlnîforrn.
Icb bin äer Staatenpräsiäent,
«Zar ein gewaltger Mann.
Ick habe Grellen auf äem tiut
Unä einen Klunker ärsn

Lebt nur, was iräiick ist an mir,
Ilt lo wie lo enorm.
ves lZeiltes wegen gibt man mir
Nur eine Uniform.

vie Uniform erklär ick euck.

Sie ilt famos. Inäeeä
Svmbokk liegt in jeäem Teil,
Zuäem iît lie loliä.

ver Tlckakko i!t ein bobes Ving,
Lin Kunstwerk obnegleicben.

Keäeutung: präliäenlenlit?
Lnorm lckwer ?u erreichen!

ver kîock, äer ilt voll Läelltein,
Tieiäunkeln unä aucb beitern.
Keäeutung: wenn er ilt ?u klein,
vann kann man ibn erweitern-

vie tïolen blau, mit roter Hat,
Kequem ?um Sit? auf kolen
keäeutung: liier lo kîolen bat,
ver braucht aucb Unterhofen.

vas Szepter: golänes Zuckerrobr,
vas Sinnbilä äes Keàes.
Keäeutung : s'kommt mir oft !c> vor,
/lis lcbmàe in äer Hit?' es.

ver Tbron Isät ein mit golänem
Arm,

ven icbwerbeärückten ülanärer.
Keäeutung :I!t äas Ving mal warm,
Kommt unä lit?t ärauf ein anärer!

<Z. Aenclen.

^ Aviatik. ^
Unlänglt gewann icb einen preis
Von Zooooo Pranken,
Üleil icb mit meinem Aeroplan
Ueberklog einen Zentner Anken

Icb wurä' natürlich, wie's lo gekt,
Cnorm äeswegen beneiäet.
Unä trotàm ilt mir äie Fliegerei
Kereils leit 8 Tagen verleiäet.

Sie weräen mick fragen mit Vehemenz
lllas mir äie Luit lo vergiftet?
Ich war allein bei äer Konkurrent!
Unä äer preis war von mir gestiftet!

e. s., cspt. cler 6ren?flotte, I. IZst. z.

Japânîscke Sr-finciung.
Aus Japan Kommt 'ne frohe llläbr:
ltlss einer äort erfunä,
äas ist enorm, äas ilt es iebr
unä ilt's aus gutem 6runä.

Cin Automat, äer 's Publikum

vorm keäner, äer viel lckwät?t,
belcküt?t. inäem vom poäium

er an äie Là ibn letzt.

MI künftig mal ein keclemenlck

beginnen einen Scbwat?,
iei's beim viner, Souper, beim L.uncb,

weilt man ibm leinen plà.
Unä wirä äer Kerl ?u iebr banal,
äann funktionieret scbwapps!

was lo unenälick genial
erfunäen bat äer Japs.

So wirä man wobl in kurzer Zeit
bei günstigem Verlauf
von Scbwstxern aller Art befreit
unä atmet wieäer auf. îà-u!

laxlicl,, sbenäs 8 vkr :

Lbarlss unä llsnrv lìigolstto, äis arrisrik. l^niversal^willinge in
ibren sensationellen proäuktionsn. Ivllle. b.augtrv, Ooll^v voll, ^Ibs
öristons, Walter Ltsinsr. 7 Xsntrix, IZiograpb.

Lilletvorverkauk bis V-6 lübr in äsn Zigarrenkanälungen «obe>-t

liVeber, IZellsvusvIat? unä /ì. viii-i' ?:. Irülls", lZaknkokstrasss 69.

: XasssnsröKnunk 7 Dbr. :
NSnnel'kl'snk- 14

bsitsn unä IXsrvsnsobwäobs, von 8ps?ialar?t Or. rneä. kîurnler.
pi-oisAvicröntos 'Werk. Wirkliob brauokbarsr, äusserst lsbrrsiobsr
klatgsber unä bester Wegweiser ?ur Verbütung unä Usilung von
vonirr,- unci sîUokonmsrks-UrscînLpfunA, Ooscinloontsnorvon-^vi'-
rüttunA, I5oliZon norvon-ruinivroncivr I.vicionsc?n»fton unci l^xczosss
unci sllvn î5c»nstiiZon Avrivimon I»oiclon. IXaob fsonnisnnisonon
Ilrtsilsn kür ^jsäsn lvlann, ob sung oäsr alt, gssunä oäsr sobov. sr-
krankt, von jzorscioru unscznstivsroni sssuncilioitlicînvni I>iuî^sn
kur I?r. 1.50 in öriskm. kranko von Hr. rnoci. »urnloi- lisons., Lonf 477.

rots unä wsisss, glanxkells, nloslizo» tZvwäcins, auek Waaätlanäsr
sowie Louvisrweine, wsiss unä rot, unä krsrnäe 1'isokwsins in vsr-
«ebisäenen Preislagen, oklerisren untsr Garantie nur reiner IXatur-
veine in bslisbigsua tZuantuva. I^sibgsbinäs von SV Imiter an 2ur
Verfügung. I^rostoi- unci ttvfonkrsnntwoin unci Klrsoiiwsssor.

Vendanö ostsokw. lanciw. Keno88kN8àften Winiertkui'.

I

sinä unaukgskoräsrt 15 Dank unä ^nsrksnnungssobrsibsn
von I^ungsnkranksn unä rnit Xatarrb bsbaktstsn Personen
übsr äis ausxeîeicàets VVirkunx äes tieilmittels »istui's" sin-
gsgangsn.

Wsr trotxä«rn noeb xwsiislt, rnacbs minässtsns sinsn
Vsrsueb, unä er wirä übermsugt. tVsturs keilt iiatsrrk iri
kürmsstsr Zeit. IVatura brinxt sic-noro «oilungi cior I-unZsn-
scznwinclsucznt im ^ànxzztaàium, aber auok in vorge-
sokrittsnsn, von äsn ^.srmtsn vollstanäig ausgsgsbsnsn
I'ällsn erfolgt rnsistsns noob vollstsnäixe Iteilunx. vVsr
mwsifslt unä mögsrt, kanäslt gegen seine eigene (Zssunclbsit.

Zu belieben vsr l?lasobs mu b>. 3., 4 k'iasobön li'r.
10. bsirn Ilntermsiobnetsn; sowis äis aus äiessro Usilrnittsl
ksrgsstslltsn lablsttsn Natura gsgsn Ilustsn unä Xatarrb
à 1. in äsn ^.poìbsksn unä vrogsrisn, wo nicbt er-
bültliok äirskt bei
»ans t-Ioclel, il. uMààà, Sîssson,

I


	Taft in Uniform

